
Ostseebad Boltenhagen

Beschlussvorlage
BV/12/23/016-1
öffentlich

Schaffung einer temporären Abstellmöglichkeit 
für neues Feuerwehrwehrfahrzeug

Ausschreibung und Vergabe Leichtbauhalle
Organisationseinheit:
Bauwesen

Datum
13.02.2023

Bearbeiter:
Sven Dietrich

Verfasser:
Dietrich, Sven

Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Gemeindevertretung Ostseebad Boltenhagen 
(Entscheidung) 23.02.2023 Ö

Sachverhalt:
Die Feuerwehr in Boltenhagen bekommt ein neues Drehleiterfahrzeug Ende 
2.Quartal 2023 geliefert. Der Zielstandort des Fahrzeuges ist das neue 
Feuerwehrgebäude. Bis zur Fertigstellung bedarf es einer provisorischen 
Unterbringungsmöglichkeit nahe der jetzigen Feuerwehr. Ein sicheres, 
temperiertes Abstellen und der Einsatzbetrieb müssen mit der Interimsvariante 
sichergestellt werden. Aus mehreren Standortmöglichkeiten wurde, in 
Abstimmung mit der Feuerwehr und der HFUK, der Standort westlich des 
Feuerwehrgebäudes im Weidenstieg, als einzig möglicher Standort ausgewählt. 
Für die temporäre Aufstellung einer beheizten Leichtbauhalle und ein befestigter 
Untergrund mit Zufahrt zur Straße ist ein Bauantrag zu stellen.  

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beschließt:

1. Die Ausschreibung und Vergabe folgender Leistungen:
- Erstellung Bauantragsunterlagen
- Befestigung Untergrund für Zelt und Abstellfläche und Anbindung an 

die Straße
- Lieferung, Aufstellung, Anschluss und Inbetriebnahme der beheizte 

Leichtbauhalle
- Rückbau nach Fertigstellung neues Feuerwehrgebäude
- Wiederherrichten der Fläche

2. Es wird die Miet- und die Kaufoption ausgeschrieben
3. Der Bürgermeister wird ermächtigt, das wirtschaftlichste Angebot zu 

beauftragen. 

Finanzielle Auswirkungen:
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Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen - u.a. Abschreibung, Unterhaltung, 
Bewirtschaftung)

x Finanzierungsmittel im Haushalt vorhanden.
x durch Haushaltsansatz auf Produktsachkonto: 12605/09600000/2018/07

durch Mitteln im Deckungskreis über Einsparung bei Produktsachkonto:

über- / außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen
unvorhergesehen und
unabweisbar und 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabweisbarkeit (insbes. in Zeiten vorläufiger 
Haushaltsführung auszufüllen):

Deckung gesichert durch
Einsparung außerhalb des Deckungskreises bei Produktsachkonto: 

Keine finanziellen Auswirkungen.

Anlage/n:
1 FFw Boltenhagen temporäre Halle Drehleiterfahrzeug Skizze 

öffentlich

3 Protokoll Abstimmung HFUK öffentlich
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Protokoll zum Abstimmungstermin - vorläufige Unterstellung eines Feuerwehrfahrzeuges 

 

Datum:   19.01.23 

Uhrzeit:  16.00 - 16.30 Uhr 

Ort:   Onlinemeeting 

 

Personenkreis:  Gemeinde Ostseebad Boltenhagen (BGM)  Raphael Wardecki 

   Amt Klützer Winkel      Torsten Gromm 

   Feuerwehrunfallkasse HFUK    Ingo Piehl 

   Feuerwehr Boltenhagen (GWF)    Sebastian Hacker 

   Feuerwehr Boltenhagen (stellv. GWF)   Steffen Last 

 

1. Begrüßung aller anwesenden durch den Bürgermeister der Gemeinde Ostseebad 

Boltenhagen, Herrn Raphael Wardecki. 

2. Einführung in die bevorstehende  Situation durch den Gemeindewehrführer, Sebastian 

Hacker. Am Ende des zweiten Quartals 2023 ist die Auslieferung der neuen DLAK 23/12 

angekündigt. Der Neubau des Gerätehauses, welcher sich derzeit in der Planung befindet, 

wird zum angekündigten Auslieferungstermin nicht fertiggestellt sein. Nach jetzigen 

Schätzungen muss eine Unterstellmöglichkeit für etwa 1 Jahr geschaffen werden. Die 

Unterstellmöglichkeit muss möglichst dicht am jetzigen Standort realisiert werden, um das 

Fahrzeug im Einsatzdienst nutzen zu können. Die Nutzung im Einsatz muss möglichst effektiv 

und so unkompliziert  wie möglich erfolgen können. Vorschlag vom Amt, welchen auch die 

Feuerwehr unterstützt, ist der Park hinter dem jetzigen Gerätehaus. 

3. Herr Piehl von der Hanseatischen Feuerwehrunfallkasse, weist auf die Einhaltung der 

Sicherheit hin. Die Größe der Unterstellmöglichkeit muss den Vorgaben der HFUK 

entsprechen. Die Verkehrswege sind so sicher wie möglich zu gestalten, weiterhin ist für eine 

ausreichende Beleuchtung in und um die Übergangslösung zu sorgen. In der Halle ist eine 

Mindesttemperatur von 7° C zu gewährleisten. 

Es sollte eine Sicherheitsunterweisung aller Kameraden erfolgen wobei das Hauptaugenmerk 

bei den Maschinisten liegt. 

Die Aufstellfläche vor dem Notbehelf sollte dieselben Maße haben wie die Halle selbst. Herr 

Piehl würde aufgrund der Übergangslösung keine Einwände bei Unterschreitung der Länge 

haben. 

4. Sebastian Hacker fragt bezüglich der weiteren Vorgehensweise wenn sich für einen Anbieter  

entschieden wurde. Herr Piehl wünscht dann eine Zeichnung der finalen Planung, sieht 

jedoch unter Berücksichtigung der vorher besprochenen Punkte keinen Grund für eine 

Ablehnung. 

5. Der Bürgermeister, Raphael Wardecki, nimmt die neuen Erkenntnisse mit in den nächsten 

Bauausschuss am 24.01.23 um das weitere Vorgehen zum angedachten Standort zu 

besprechen. Hier muss geklärt werden inwieweit schnellstmöglich ein Bauantrag  gestellt 

oder ggf. ein vereinfachtes Verfahren realisiert werden kann. 

6. Alle beteiligten bedankten sich für das aufschlussreiche und unkomplizierte Gespräch. 

 

Sebastian Hacker 

Gemeindewehführer Feuerwehr Boltenhagen 

4 von 4 in Zusammenstellung


	Vorlage
	Anlage  1 FFw Boltenhagen temporäre Halle Drehleiterfahrzeug Skizze
	Anlage  3 Protokoll Abstimmung HFUK

